
NHN  ZT  GmbH

DI Dr. Georg  Neubauer

Agnesstraße  12a

3400  Klosterneuburg

02243/327  40-0

office@nhn-architektur.at

ENERGIEAUSWEIS

16.08.2017



BEZEICHNUNG Terrassensiedlung  Breitenfurter Straße 426-432

Gebäude(-teil)

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr.

Mehrfamilienhaus

Breitenfurterstr.  426-432

1230  Wien-Liesing

Baujahr

Letzte  Veränderung

Katastralgemeinde

KG-Nr.

Seem5he

1982

Wärmedämmung

Liesing

1805

210  m

SPEZIFISCHERSTANDORT-REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF,
 STANDORT-PRIMÄRENERGIEBEDARF

ST  ANDORT-KOHLENDIOXIDEMISSIONEN  UND GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR
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HWB  tisi:  Der  Referenz-Heizwärmebedarf  ist jsne  Wämiemenge,  die in den Räumenbereitgestellt  werden  muss,  um diese  auf  einer  nomiaöiv  gefomerien  Raumiemperaturohne  Berüt.ksichfigung  allfälliger  Eriräge  aus Warmen]ckgewinnung,  zu haltsn.

%VTMA/B: Dtq W«iiriweviwaiinbLiadaf  ict in fbhörT)i0kl'ff  rllV  I';l'h'rl1dekategOrieals flächenbezogener  üefauliweri  festgelegf.

HEB:  Beim Heizenergiebedarf  werden  zusätzlich  zum Heiz-  und Wamiwasser-
wärmebedarT  die Verluste  des  gebäudefschnischen  Sysfems  berfü;ksichfigt,  dazuzählen  insbesondere  die Verluste  dsr  Wbrmebereitstellung,  der  Wämieverieitung,
der  Wärmespeicherung  und  der  Wärmeabgabe  sowie  alffälliger  Hilfsenergie.

HH8B:  Der  HaushaItsstrombedarf  ist als  fltichenbszogerier  üefaultwerk  festgelsgtEr entspricht  in etwa  dem durchschnittlk.hen  flachenbezogenen  8tromverbrauch
eines  österreichisd'ien  Haushalts.

EEB:  Der  Endenergiebedarf  umfasst  zusätzliö  zum Heizenergiebedaf  denHaushaltssfrombedarf,  abzüglich  allfälligsr  Endenergieerlräge  und zuzüglich  einesdafur  notwendigsn  HilfsenergiebedarTs.  Der  Endenergiebedaf  entspricht  %enerEnergiernenge,  die eingekauft  werden  muss  (Lieferenergiebsdarf).

faee: Der  Gesamtenergieefflzienz-Faktor  ist  der  Quotient  aus dem
EndenergiebedarT  und einem  Referenz-EndenergiebedarT  (Anfordenung  2007).

PEB:  üer  PrlmärenergiebsdarF  ist der  EndenergiebedarT  einschlie(llk.h  der  Verlustein allen  Vorketten.  Der  Primärenergiebedaif  weist  einen  erneuerbaren  (PEB  em ) undeinen  nicht  emeuerbaren  (PEB  n.ern.)  Anteil  auf.

C02:  Gesamte  dem EndenergiebedarT  zuzurechnende  KohIendioxidemissionen.
einschließlich  jener  für  Vorkeffen.

Alle  Werte  gelten  unter  der  Annahme  eines  normierten Sie geben  den  Jahresbedarf  pro  Quadratmeter  beheizter  Brutto-Grundfläche  an.

Dieser  Energieausweis  entsprichi  den Votgaben  der  OIB-Richtlinie  s "Energieeinsparung  und Wamieschutz"  des Österreichischen  Instituts  f(ir  Bautechnik  in Umsetzung  derRichtlinie201CI{31{EUübeidieGesamteneigieeffizignzvonGebäudenunddesEnergisausweis-Vorlage-Gesetzes(EAVG)
 DsrErmifüungszeitraumfurdieKünversionsfaktorenfürPrimarenerg:e  Llnd Ko5lend:ox:dem:ss:onen  :Sf 2C)04 - 2008  (S(rOm 2Y)C)9 - 2fü3),  und Cj  wurdcri  ukilichc  /'JlclialfonJcgcln  uföerslellt
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Brutto-Grundfläche

Bezugsfläche

Brutko-Volumen

Gebäude-Hüllfläche

Kompaktheit  (AN)

2.767  rrP

2.;'14  rna

8.114  m'

6.437  m

0,79  1/m

charakteristische  Länge

Heiztage

Heizgradtage

Klimaregion

Norm-Außentemperatur

1 ,26  m

2 83 d

3 501 Kd

N

-a12,3 aC

miföerer  U-Wert

LEKT  -Wert

Art  der  Lüfkung

Bauweise

SoIl-Innentemperatur

0,67  W/rnaK

61,4

Fensterlüftung

schwer

20 "C

ANFORDERUNGEN  (Referenzk1ima)

Referenz-Heizwärmebedarf

Heizwärmebedarf

End-/Lieferenergiebedaf

Gesamtenergieefflzienz-Faktor

Erneuerbarer  Anteil

WÄRME-  UND  ENERGIEBEDARF  (Standortklima)

Referenz-Heizwärmebedarf

Heizwärmebedarf

Warmwasserwärmebedarf

Heizenergiebedarf

Energieaufwandszahl  Heizen

HaushaItsstrombedarf

Endenergiebedarf

Primärenergiebedarf

Primärenergiebedaf  nicht  erneuerbar

Primärenergiebedarf  erneuerbar

Kohlendioxidemissionen

Gesamtenergieeffizienz-Faktor

Phofövoltaik-Export

k.A.

360.344  kWh/a

360.344  kWh/a

35.347  kWh/a

402.410  kWh/a

45.446  kWh/a

447.856  kWh/a

855.405  kWh/a

591.170  kWh/a

264.235  kWh/a

123.608  kg/a

HWB Ref,K

HWB RK

E/LEB RK

'  GEE

HWB Ref,SK

HWB sK

WWWB

HEB sK

eAWZ,H

HHSB

EEBsK

PEB sK

PEB n.ern.,SK

PEB em.,SK

C02 sK

f GEE

PVExport,SK

123,2  kWh/m'a

123,2  kWh/m'a

155,1  kWh/maa

3,1ü

130,2  kWh/m'a

130,2  kWh/m'a

12,8  kWh/maa

145,4  kWh/m"a

1,02

16,4  kWh/m'a

161,9  kWh/rnPa

309,2  kWh/m'a

213,7  kWh/maa

95,5  kWh/Sa

44,7  kg/m'a

3,1ü

ERSTELLT

GWR-Zahl

Ausstellungsdatum

Gültigkeitsdatum

16.08.2ü17

15.08.2027

Erstellerln

Unterschrift

NHN  ZT  GmbH

Agnesstraße  12a

3400  Klosterneuburg

Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der Information Aufgrund det idealisierten Eingangsparameter konnen bei tatsachlicher Nu(zung erhebliche

Abweichungen auftreten. Insbesondere Nutzungseinheiten untetschiedlicher Lage konnen aus Grunden der Geometrie und det Lage hinsichtlich ihret Energiekennzahlen von den

hiei angegebenen abweichen.
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ZT-GMBH

Anzeige  in Druckwerken  und  elektronischen  Medien Ergebnisse  bezogen  auf  Wien-Liesing

Gebäudedaten  - Ist-Zustand

Brutto-Grundfläche  BGF

Konditioniertes  Brutto-Volumen

Gebäudehüllfläche AB

2.767  m

8M4  m3

6.437  m'

Wohnungsanzahl

charakteristische Länge Ic

Kompaktheit A B / VB

1

1,26  m

0,79  m-l

Ermittlung  der  Eingabedaten

Geometrische  Daten:  behördl.  Bestandsplan,  1982

Bauphysikalische  Daten:  vereinfachtes  Verfahren  n. OIB  RL,

Haustechnik  Daten:  vereinfachtes  Verfahren  n. OIB  RL,

Ergebnisse  Standortklima  (Wien-Liesing)

Transmissionswärmeverluste  Q 7

LüftungswärmeverIuste  Q y

Solare Wärmegewinne tl x Qs

Innere Wärmegewinne 'rl x Q 
Heizwärmebedarf QI,

Luftwechselzahl:  0,4

schwere  Bauweise

Ergebnisse  Referenzklima

Transmissionswärmeverluste  Q T

Lüftungswärmeverluste  Q y

Solare Wärmegewinne rl x Qs

Innere  Wärmegewinne  'r) x Q ;

Heizwärmebedarf C5.,

Haustechniksystem

Raumheizung:  Stromheizung  (Strom)

Warmwasser Kombiniert  mit  Raumheizung

Lüftung: Fensterlüftung,  Nassraumlüffer  vorhanden

Berechnungsgrundlagen

420.444  kWh/a

76.646  kWh/a

72.370  kWh/a

62.539  kWh/a

360.344  kWh/a

399.880  kWh/a

72.897  kWh/a

69.821  kWh/a

59.828  kWh/a

340.941  kWh/a

Der  Energieausweis  wurde  mit  folgenden  öNORMen  und  Htlfsrnitteln  erstellt:  GEQ von  Zehentrnayer  Software  GmbH  wwvv.geq.at
Bauteile  nach ON EN ISO 6946/Fenster  nach ON EN ISO 1ü077-1  /Erdberührte  Bauteile  vereinfacht  nach ON B 811ü-6/Unkonditionierte
Gebäudeteile  vereinfacht  nach ON B 8110-6  / Wärmebrücken  pauschal  nach ON B 8110-6  / Verschattung  vereinfacht  nach ON B 8110-8

Vswendete  Normen  und Richtlinien:
ON B 811 ü-l / ON B 811ü-2  / ON B 8110-3 / ON B 811ü-5  / ON B 8110-6 / ON H 5055 / ON H 5056 / ON EN ISO 13790  / ON EN ISO 13370  /
ON EN ISO 6946 /ON  EN ISO 10077-1 /ON  EN 12831 /OIB  Richtlinie  6

Arnnerkung:

Der Energieausweis  dienl  Zur Inforrriatiori  über  den erergefischeri  StalTlarCi aeS G6bäiJC1eS Der Berecririurig  iiegen  dfü'CHSChnittliChe Klirriadaien,
stanClaraisierte  iriterrle  l/'jarrnegeWinne  SOWi6 ein Standardi3it4eS  Nu+zerverhaite!l  Zugrllntie.  Dle errechtTeten  Bedarfswerte  kjnnen  'laher  l/On den
tatsachiichen  Ve'ibraiichi.swerten  abweicneri..  Be=' !l./Iehrfaüiienwohrih.aiiserri  ergeberi  sich ,i6 riach Lage dP'r V'/Ötl'-Ll'ig :m Gebau'le  ünterschiedlicne
Energiekerrizah',eri.  pür. die exakte  Aklsiegung  der Heiz(ingsarllage  muSS etn0 Berechri:.ing  Cler Hefzlasi  gemal"-i  oxotqrvi  H 7500 ersfelltwerden
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Projektanmerkungen

Terrassensiedlung  Breitenfurter  Straße  426-432

,7T-GMBH
NF-uB  ALlER-HLJF=tEP-NElJB  ALlEP
1l aJ "-t- ," '-J j-,a 'i "  :'S it ",i-l S,' li 'i  l

Allgemein

Die Wohnhausanlage  war  nur von außen  zugänglich.

Über  etwaige  thermische  Verbesserungen  seit Ersterrichtung  hatte die Hausverwaltung  keine  genaueren
Unterlagen.  Jedenfalls  wurde  die Fassade  It. Bekanntgabe  der Hausverwaltung  mit Wärmedämmung  ertüchtigt  (5
cm  It. Messung  vor Ort).
Die Heizung  und Warmwasserbereitung  erfolgt  dezentral  über  Strom.
Die U-Werte  wurden  gem. Leitfaden  der OIB Richtlinie  6 (energietechnisches  Verhalten  von Gebäuden)  nach  dem

vereinfachten  Verfahren  festgelegt.  Wo genauere  Unterlagen  aus den Schnitten  ersichtlich  waren,  würden  die

Bauteile  genauer  definiert.
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Heizlast  Abschätzung

Terrassensiedlung  Breitenfurter  Straße  426-432

Abschätzung  der  Gebäude-Heizlast  auf  Basis  der
Energieausweis-Berechnung

Bauherr

Eigentümergemeinschaft

Breitenfurter  Straße  426-432

1230  Liesing

Planer  / Baufirma  / Hausvenvaltung

Wohanka  Immobilien  GmbH

Favoritenstraße  1 06/7

1100  Wien

Tel.:  01/6046114

Norm-Außentemperatur:

Berechnungs-Raumtemperatur:

Temperatur-Differenz:

-12,3  oC

20 "C

32,3  K

Standort:  Wien-Liesing

Brutto-Rauminhalt  der

beheizten  Gebäudeteile:

Gebäudehüllfläche:

8.114,46  m'

6.436,56  m2

AWOI

FDO1

FD02

FD03

FE/Tü

EBfü

KDO1

IDO1

IWO1

Außenwand

Außendecke,  gepflastert

Außendecke,  begrünt

Außendecke,  Flachdach

Fenster  u. Türen

erdanliegender  Fußboden  (<=1,5m  unter  Erdreich)

Decke  zu  unkonditioniertem  ungedämmten  Keller

Decke  zu  geschlossener  Tiefgarage

Wand  zu sonstigem  Pufferraum

Summe  OBEN-Bauteile

Summe  UNTEN-Bauteile

Summe  Außenwandflächen

Summe  Innenwandflächen

Fensteranteil  in Außenwänden  4 9,7  %

Summe

Wärmebrücken  (vereinfacht)

Transmissions  - Leitwert  LT
Lüftungs  - Leitwert  Ly

1 .703,52

994,88

2 73,82

3 02,50

4 18,23

273,82

1.123,10

273,82

1 .072,87

1 .571  ,20

1.670,74

1 .703,52

1 .072,87

418,23

0,444

0,347

0,710

0,347

2,500

0,664

0,571

0 ,588

1 ,OOO

[W/K]

[W/K]

[W/K]

[W/K]

757,12

345,45

194,41

105,04

1 .045,58

127,27

448,53

128,78

751  ,O1

3.903

390

4.293,50

782,70
Gebäude-Heizlast  Abschätzung  Luftwechsel = 0-40 1/h [kW]
Flächenbez.  Heizlast  Abschätzung  (2.767  m2)  [W/m2  BGF]

164,0

59,26

Die  Gebäude-Heizlast  Abschätzung  dierit  als  Anhaltspi.inkt  für  die  Auslegung  des  Wärmeerzeugers.
Für  die  exakte  Dimensioriierung  ist eirie  Heizlast-Berechnung  nach  ()NORM  H -7500  erforderlich.
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Teffassens!edlung  Breitenfurter  Straße  426-432  'Jil:i  i:-i ::r: s' II'J:I  NI: J  I

EBOI  erdanliegender  Fußboden  (<=1,5m  unter  Erdreich)

5es[e"end  von Innen  nach  Außen  Dicke  k  d/  k

Estrich B O,0400  1550  0,036

Tel.wolle  B O,0500  0,040  1,250

Beton  B O,1200  2,400  0,050

Rollierung  B "  0,2000  3,400  C),059

Dicke  O,2100

Rse+Rsi=0,17  DickegesamtO,4100  U-Wert  O,66

KDOI  Decke  zu  unkonditioniertem  ungedämmten  Keller

bestehend  von Innen  nach  Außen  Dicke  k  d/  k

BEstrich  O,0400  1,1100,036

BTel.wolle  O,0500  0,040  1,250

BBeton  Oi800  2,4000,075
BGipsputz  O,0150  0,290  0,052

Rse+Rsi  = 0,34  Dicke  gesamt  O,2850  U-Wert  O,57

IDOI  Decke  zu  geschlossener  Tiefgarage

beStehend  von Innen  nach  Außen  Dicke  k  d/  k

Estrich  B O,0400  il10  0,036
BTel.wolle  O,0500  ü,040  1,250

BBeton  O,1800  2,4000,075

Rse+Rsi  = 0,34  Dicke  gesamt  O,2700  U-Wert  O,59

FDOI  Außendecke,  gepflastert
bestehend

Gipsputz

Beton

Abdichtung  3-Iagig+Dampfausgleich

Wärmedämmung

Betonplatten  im Sandbett  mit  Vlies

FD02  Außendecke,  begrünt
bestehend

fiktiver  Bestandsaufbau  (U-Wert  = 0,710)

FD03  Außendecke,  Flachdach
bestehend

Gipsputz

Beton

Abdichtung  3-Iagig+Dampfausgleich

Wärmedämmung

Bekiesung  und Vlies

AWOI  Außenwand

bestehend

fiktiver  Bestandsaufbau  (U-Wert  = 1,OOO)

WDVS  (nachträglich)

IWOI  Wand  zu  sonstigem  Pufferraum
bestehend

fiktiver  Bestandsaufbau  (U-Wert  = I,OOO)

von Außen  nach Innen  Dicke

B O,0150

B O,1800

B O,0150

B O,1000

B O,0600

Rse+Rsi  = 0,14  Dicke  gesamt  O,3700

von Außen  nach  Innen  Dicke

B O,5000

Rse+Rsi  = 0,14  Dicke  gesamt  O,5000

von Außen  nach Innen  Dicke

B O,0150

B O,1800

B O,0150

B 0,1000

B O,0600

Rse+Rsi  = 0,14  Dicke  gesamt  O,3700

von Innen  nach  Außen  Dicke

B O,25ü0

B O,0500

Rse+Rsi  = 0,17  Dicke  gesamt  O,3000

von Innen nach  Außen  Dicke

B O,3000

Rse+Rsi  = 0,26  Dicke  gesamt  O,3000

o,:go

2,400

0,170

0,040

2,400

U-Wert

d/  Ä

0,052

0,075

0,088

2,500

0,025

0,35

0,394  1,268

U-Wert"  0,71

o,:go

2,400

O, I 70

0,040

2,400

U-Wert

0.301

0.040

U-Wert

d/  Ä

0,052

0,075

0,088

2,500

0,025

0,35

d/  A

0 ,830

1 ,250

0,44

Ä d/  Ä

0,405  0,740

U-Wert"  I,OO

RTIJ  ririieiet Grer:zwer'. RT':i ciberer Grertzyvei"t  la.i  ON(')RM EN ISO 6946
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Geometrieausdruck

Terrassensiedlung  Breitenfurter  Straße  426-432

136,910  x

151,250  x

136,910  x

151,250  x

1 ,OOO

1 ,OOO

I ,OOO

I ,OOO

x

x

g,oo

g,oo

L232,19  1.-9.  Geschoss  links  (von  oben)
151,25  10.  Geschoss  Ivo

1.232,19  1.-9.  Geschoss  rechts  (von
oben)

151,25  10.  Geschoss  rvo

136,910

136,910

151  ,250

136,910

136,910

136,910

136,910

151,250

136,910

136,910

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

I ,OOO

1 ,OOO

1 ,OOO

1 ,OOO

1 ,OOO

1 ,OOO

I ,OOO

I ,OOO

I ,OOO

1 ,OOO

x

x

x

x

x

x

x

x

x

x

2,935  x

2,930

2,905

2,940  x

2,935  x

2,935  x

2,930

2,905

2,940  x

2,935  x

:aktor  BRI [rnF]

3,00 =  1 .205,49

=  401,15

=  439,38

3,00  =  1.207,55

2 ,00 =  803,66

3 ,00 =  1 .205,49

Brutto-Rauminhalt

Länge  [m]  Breite  [m] Höhe  [m] Anmerkung

8.114,46m3

401,15

439,38

1 .207,55

803,66

1.-3.Geschoss  links  (von  oben)
9. Geschoss  Ivo

IO. Geschoss  Ivo

4.-6.Geschoss  Ivo

7.-8.Geschoss  Ivo

1.-3.  Geschoss  rechts  (von
oben)

9. Geschoss  rvo

10.  Geschoss  rvo

4.-6.Geschoss  rvo

7.-8.Geschoss  rvo

EBO1 - erdanliegender  Fußboden  (<'1,5m  unter  Erdreich)
Länge  [m] Breite[m]  Faktor  Fläche [m2] Anmerkung

273,82m2

136,910  x 1 ,OOO x 2,00 273,82  5. Geschoss

KDOI  Decke  zu  unkonditioniertem  ungedämmten  Keller
Länge  [m]  Breite[m]  Faktor  Fläche  [m2]  Anmerkung

1.123,10m2

66,640  x

95,070  x

1 ,OOO

I ,OOO

x 14,00

x 2,00

932,96  2.-4.+6.-9.  Geschoss

I 90,  14  IO. Geschoss

IDOI - Decke  zu geschlossener  Tiefgarage
Länge[m]  Breite[m]  Faktor Fläche  [m2]  Anmerkung

273,82m2

136,910  x 1 ,OOO x 2,00 273,82  1. Geschoss

FDO1 - Außendecke,  gepflastert
Länge  [m] Breite[m]

62,180  x

62,180  x

I ,OOO

1 ,OOO

Faktor  Fläche  [m2]  Anmerkung

994,88m2

497,44  1.-3.+5.-9.  Geschoss  links  (von
oben)

497,44  1.-4.+6.-9.  Geschoss  rechts  (von
oben)

FD02  - Außendecke,  begrünt
Länge  [m] Breite[m] Fläche  [m2]  Anmerkung

273,82m2

136,G)10  x

136,910  x

1 ,OOO

I ,OOO
136,91  4. Geschoss  links  (von  oben)
4 36,91  5. Geschoss  rechts  (von  oben)

151,250  x I,OOO  x 2,00  = 302,50  10.  Geschoss  r+l (von  oben)
NHN ZT GmbH - Agnesstraße  1 2a - 3400 Klosterneuburg  - www.nhn-architektur.at
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FD03  - Außendecke,  Flachdach
Länge  [m] Breite[m] Faktor Fläche  [m2]  Anmerkung

302,50m2



Geometrieausdruck

Terrassensiedlung  Breitenfurter  Straße  426-432

Länge  [m]

94,210  x

94,370  x

94,050  x

149,900  x

108,150  x

108,340  x

107,970  x

149,900  x

67,060  x

67,180  x

66,950  x

52,100  x

52,190  x

52,010  x

I ,OOO

1 ,OOO

I ,OOO

I ,OOO

1 ,OOO

1 ,OOO

1 ,OOO

1 ,OOO

I ,OOO

1 ,OOO

1 ,OOO

1 ,OOO

I ,OOO

1 ,OOO

x 5,00 =  471,05

X 3,00 =  283,11

=  94,05

=  149,90

x 5,00 =  540,75

x  3,00 =  325,02

=  107,97

=149,90

abzüglich  Fenster-/Türenflächen

Bauteilfläche  ohne  Fenster/Türen

2.121,75m2

Anmerkung

1.-3.+7.-8.  Geschoss  Ivo

4.-6.  Geschoss  füo

9. Geschoss  Ivo

IO. Geschoss  Ivo

1.-3.+7.-8.  Geschoss  rvo

4.-6.  Geschoss  rvo

9. Geschoss  rvo

IO. Geschoss  rvo

418,290m2

1.703,460m2

x  5,00

x  3,00

1 .07;

he [m"]  Anmerkung

335,30  1.-3.+7.-8.  Geschoss  Ivo

201,54  4.-6.  Geschoss  Ivo

66,95  9. Geschoss  Ivo

260,50  1.-3.+7.-8.  Geschoss  rvo

156,57  4.-6.  Geschoss  rvo

52,01  9. Geschoss  rvo
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Fenster  und  Türen

Terrassensiedlung  Breitenfurter  Straße 426-432
NF:lJBALlEFl-t-l  lJ  B  L-R-NElJ  BAlJlEF:

TY4 Bauteil  Anz. Bezeichnung Breite  Höhe  Fläche  ug  Uf  PSI  Ag  uw  AxLlxf
m m m'  W/m'K  W/m'K  W/mK  rr?  W/m'K  WlK

g fs

N

B OGI  AWü1  2 0,78 x ü,98

B OG2  AWOI  2 0,78xO,98

B OG3  AWD1 2 0,78 x D,98

B OG4  AWO1 2 0,78 x0,98

B OG5  AWO1 2 0,78 x ü,98

B OG6  AWü1  2 ü,78 x O,98

B OG7  AWO1 2 0,78xO,98

B OG8  AWO1 2 0,78xO,98

B OG9  AWO1 2 0,78 x O,98

B OG10  AWO1 8 1,18x0,78

B OG10  AWfü  4 0,98x0,78

0,78  ü,98  1,53  1,07  2,50  3,82
0,78  0,98  1,53  1,07  2,5ü  3,82
0,78  ü,98  1,53  1,ü7  2,50  3,82
0,78  0,98  1,53  1,07  2,50  3,82
0,78  0,98  1,53  1,07  2,50  3,82
0.78  0,98  1,53  1,ü7  2,50  3,82
0,78  0,98  1,53  1,07  2,50  3,82
0,78  0,98  1,53  1, €)7 2,5[)  3,82

0,78  0,98  1,53  1,07  2,5C1 3,82

1,18  0,78  7,36  5,15  2,50  18,41

0,98  0,78  3,ü6  2,14  2,50  7,64

0,67  0,75

0,67  0,75

ü.67  0.75

0.67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  0.75

0,67  ü,75

0,67  0,75

0.67  0.75

0,67  0,75

30 24,19 16,92 60,43

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

29 47,59 18,29

2,84  0,67  0,75

5,94

3,65  0,67  0,75

2,84  0,67  0,75

5,94

3,65  0,67  0,75

2,84  0,67  0,75

5,94

4,32  0,67  0,75

2,84  0,67  0,75

5,94

3,65  0,67  0,75

2,84  0,67  0,75

5,94

3,65  0,67  0,75

2,84  ü,67  0,75

5,94

3,65  0,67  0,75

2,84  ü,87  0,75

5,94

3,65  0,67  0,75

2,84  0,67  0,75

5,94

3,65  0,67  0,75

2,84  0,67  0,75

5,94

3,65  0,67  ü,75

2,84  0,67  0,75

3 ,65  0,67  ü,75

119,03

lOG1 AWO1 2 1,08 x ü 35 Il,os1,35  2,92 2,04  2,50 7,291 0,67 0,75
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Fenster  und  Türen

Terrassensiedlung  Breitenfurter  Straße  426-432

Bauteil  Anz.  Bezeichnung Breite  Hohe  Fläche  Ug  uf  PSI  Ag  Uw  AxUxf

m m m'  W/maK  W/maK  W/mK  ma W/maK  W/K

OG1  AWO1  2 1,05  x 2,20

OG1  AWO1  2 1,05  x 1,35

OGI  AWOI  2 1,73  x 1,35

OG1  AWO1  2 1,98  x 1,35

OG1  AWO1  4  1,08  x 2,20

0G2  AW01  2 1,08  x 1,35

0G2  AWü1  2 1,ü5  x 2,20

0G2  AWO1  2 1,ü5  x 1,35

0G2  AWO1  2 1,73  x 1,35

0G2  AWO1  2 1,98  x1,35

0G2  AWO1  4 1,08  x 2,20

0G3  AWO1  1 1,ü8  x1,35

0G3  AWO  1 2 1,05  x 2,2ü

0G3  AWO1  2 1,05  x1,35

0G3  AWO1  2 1,73  x 135

0G3  AWO1  2 1,98  x 1,35

0G3  AWO1  4 1,08  x2,20

0G3  AWO1  1 1,28  x1,35

0G4  AWO1  2 1,08  x1,35

0G4  AWO1  2 1,C)5x  2,20

0G4  AWO1  2 1,ü5  x1,35

0G4  AWO1  2 1,73  x 1,35

0G4  AWü1  2 1,98x1,35

0G4  AWO1  4 1,ü8  x 2,20

0G5  AWO1  2 1,08  x1,35

0G5  AWO1  2 1,05  x 2,20

0G5  AWO1  2 1,05  x1,35

0G5  AWO1  2 1,73  x 135

0G5  AWO1  2 1,98  x 1,35

0G5  AWfü  4 1,08  x 2,20

0G6  AWO1  2 1,08  x1,35

0G6  AWü1  2 1,05  x 2,20

0G6  AWO1  2 1,05  x 1,35

0G6  AWO1  2 1,73  x 1,35

0G6  AWO1  2 1,98  x1,35

0G6  AWO1  4 1,08  x 2,20

0G7  AWO1  2 1,08  x1,35

0G7  AWO1  2 1,C)5x2,20

0G7  AWCI1 2 1,05  x 1,35

0G7  AWO1  2 1,73  x1,35

0G7  AWO1  2 1,98  x1,35

0G7  AWO1  4 1,08  x 2,20

0G8  AWO1  2 1,ü8  x 1,35

0G8  AWO1  2 1,ü5  x 2,20

0G8  AWül  2 1,05  x 1,35

0G8  AWü1  2 1,73  x1,35

1,05  2,20  4,62  3.23  2,50  11,55

1,05  1,35  2,84  1.98  2,50  7,09

1,73  1,35  4,67  3,27  2,50  11,68

1,98  1,35  5,35  3,74  2,50  13,37

1,08  2,20  9,50  6.65  2,50  23,76

1,ü8  1,35  2,92  2,04  2,50  7,29

1,05  2,20  4,62  3,23  2,50  11,55

1,05  1,35  2,84  1,98  2,50  7,09

1,73  1,35  4,67  3,27  2,50  11,68

1,98  1,35  5,35  3,74  2,50  13,37

1,08  2,20  9,50  6,65  2,50  23,76

1,08  1,35  1,46  1,02  2,50  3,65

1,05  2,2ü  4,62  3,23  2,50  11,55

1,05  1,35  2,84  1.98  2,50  7,09

1,73  1,35  4,67  3,27  2,50  11,68

1,98  1,35  5,35  3,74  2,50  13,37

1,08  2,20  9,50  6,65  2,50  23,76

1,28  1,35  1,73  1,21  2,50  4,32

1,08  1,35  2,92  2,04  2,5ü  7,29

1,05  2,20  4,62  3,23  2,5C) 11,55

1,05  1,35  2,84  1,98  2,50  7,09

1,73  1,35  4,67  3,27  2,50  11,68

1,98  1,35  5,35  3,74  2,50  13,37

1,08  2,2C) 9,50  6,65  2,50  23,76

1,08  1,35  2,92  2,04  2,50  7,29

1,ü5  2,20  4,62  3,23  2,50  11,55

1,05  1,35  2,84  1,98  2,50  7,09

1,73  1,35  4,67  3,27  2,50  11,68

1,98  1,35  5,35  3,74  2,50  13,37

1,08  2,2ü  9,50  6,65  2,50  23,76

1,08  1,35  2,92  2,04  2,50  7,29

1,05  2,20  4,62  3,23  2,!%) 11,55

1,05  1,35  2,84  1,98  2,50  7,09

1,73  1,35  4,67  3,27  2,50  11,68

1,98  1,35  5,35  3,74  2,50  13,37

1,C)8 2,20  9,5Ü  6,65  2,50  23,76

1,08  1,35  2,92  2,04  2,50  7,29

1,05  2,2ü  4,62  3,23  2,50  11,55

1.05  1.35  2,84  1,98  2,50  7,09

1,73  1,35  4,67  3,27  2,50  11,68

1,98  1,35  5,35  3.74  2,50  13,37

1,08  2,20  9,50  6,65  2,50  23,76

i,os  1,35  2,92  2,04  :_,so  7,29

1,05  2,2ü  4,62  3.23  2,50  11,55

1,05  1,35  2,84  1,':)8  2,50  7,09

1,73  1,35  4,67  3,27  2,5ü  11,68

g fs

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

ü,67  0,75

0,67  ü,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  ü,75

0.67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  ü,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0.67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  ü,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

C).67 0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0.67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0.67  0,75

0,67  0,75

0.67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75
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Fenster  und  Türen

Terrassensiedlung  Breitenfurter  Straße 426-432
NELIBAiJ  E II-H  LI t€ L]  'l - NElIBAL)EFI

%) Bauteil Anz. Bezeichnung Breite  Höhe  Fläche  Llg Uf  PSI  Ag  Uw  AxUxf
m m m'  W{maK  W{rnaK  W/mK  m'  W/maK  W/K

g fs

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

0G8  AWül  2 1,98 x1,35

0G8  AWü1  4 1,08  x 2,20

0G9  AWO1 2 1,08  x 1,35

0G9  AWO1 2 1,05  x 2,20

0G9  AWO1 2 1,05  x 135

0G9  AWü1  2 1,73 x1,35

0G9  AWO1 2 1,98  x 1,35

0G9  AWO1 4 1,08x2,2ü

OGIO  AWfü  2 1,D8xL35

OG1C) AWO1 2 1,05x2,20

OGIO AWO1 2 105  x 1,35

OGIO  AWO1 2 1,73x1,35

OG'Tü AWO1 2 1,98x135

OG10  AWO1 4 1,08x2,20

i,98  1,35  5,35  3,74  2,50  13,37

1,08  2,20  9,50  6.65  2,50  23,76

1,08  1,35  2,92  2.04  2,50  7,29

1,05  2,20  4,62  3.23  2,50  11,55

1,05  1,35  2,84  1,98  2,50  7,09

1,73  1,35  4,67  3,27  2,5C1 11,68

1,98  1,35  5,35  3.74  2,5ü  13,37

1,08  2,20  9,50  6.65  2,50  23,76

1,ü8  1,35  2,92  2,04  2,50  7,29

1,ü5  2,20  4,62  3,23  2,50  1i55

1,05  1,35  2,84  1.98  2,5ü  7,09

1,73  1,35  4,67  3,27  2,50  11,68

1,98  1,35  5,35  3.74  2,50  13,37

1,08  2,20  9,5D 6,65  2,50  23,76

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  a75

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  0,75

0,67  0.75

0,67  0,75

0,67  0,75

0.67  0.75

0.67  0.75

0.67  0.75

140 299,27 209,29 748,08

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B

B
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Fenster  und  Türen

Terrassensiedlung  Breitenfurter  Straße  426-432

Bauteil Anz. Bezeichnung Breite  hk5he Fläche  Ug Llf PSI  Ag  Uw  AxLlxf
m m m'  W/maK  W/maK  W/mK  m'  W/m'K  W/K

Summt 418,37

g fs

262,60 1 .045,90
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Heizwärmebedarf  Standortklima

Terrassensiedlung  Breitenfurter  Straße  426-432

Heizwärmebedarf  Standortklima  (Wien-Liesing)

BGF  2.766,88  m2

BRI  8.114,46  m'

LT 4.293,50  W/K

LV  782,70  W/K

Innentemperatur  20  oC tau  47,96  h

a  3,997

Monat Tage  Heiz-  Mittlere  Ausnut-

tage  Außen-  zungsgrad
tempertur

oC

Transmissions-  Lüftungs-

wämie-  wärme-

verluste  verluste

kWh kWh

nutbare  nutzbare

Innere  Solare

Gewinne  Gewinne

kWh kWh

Verhältnis

Heiztage

zu Tage

Wärme-

bedarf  ")

kWh

Jänner

Februar

März

April

Mai

31

28

31

30

31

Juni 30

Juli 3i

August  31

September  30

Oktober  3a1

November  30

Dezember  31

Gesamt  365

3i  -1 ,81

28  0,15

31 4,09

30  8,93

31 13,62

13  16,73

0 18,42

0 17,96

27  14,32

31 g,o:

30  3,76

31 0,10

283

1,OOO

o,ggg

0,998

0,988

0,920

0,691

0,375

0,467

0,910

0,993

o,ggg

1,OOO

69.667 12.700 6.175

57.266 10.439 5.574

50.807

34.209

9.262

6.236

6.16i

5.906

20.390 3.717 5.679

10.115 1 .844 4.131

5.056 g;: 2.317

6.525 q.tgo 2.882

1 7.570 3.203 5.437

35.085 6.396 6.131

50.199 9.151 5.973

3.592

5.780

8.063

8.808

9.413

6.452

3.583

4.614

7.995

7.087

3.948

63.557  11.586  6.174  3.037

420.444  76.646  62.539  72.370

1,OOO

1 ,OOO

1 ,OOO

1 ,OOO

1 ,OOO

0,450

O,OOO

O,OOO

ü,893

1 ,Oüü

1 ,OOO

1 ,OOO

72.601

56.35i

45.845

25.732

9.015

618

o

o

6.557

28.263

49.429

65.932

360.344

HWBSK  = 130,23  kWh/m2a

") Wärmebedarf = (Verluste - nutzbare  Gewinne)  x (Verhältnis  Heiztage  zu Tage)
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Referenz-Heizwärmebedarf  Standortklima

Terrassensiedlung  Breitenfurter  Straße  426-432

Referenz-Heizwärmebedarf  Standortklima  (Wien-Liesing)

BGF  2.766,88  ma

BRI  8.114,46  ms

LT 4.293,50  W/K

LV  782,70 W/K

Innentemperatur  20  oC tau  47,96  h

a  3,997

Monat Tage  Heiz-  Mittlere  Ausnut-

tage  Außen-  zungsgrad

tempertur

oC

Transmissions-  Lüfiungs-

wärme-  wärme-

verluste  verluste

nutzbare  nutzbare

Innere  Solare

Gewinne  Gewinne

kWh  kWh  kWh  kWl-i

Verhältnis

Heiztage

zu Tage

Wärme-

bedaf  ')

kWh

Jänner 31 31 1 ,OOO 69.667 12.700 6.175 3.592 1 ,OOO 72.601

Februar 28 28 015 o,ggg 57.266 10.439 5.574 5.780 i ,OOO 56.351

März

April

Mai

Juni

Juli

31

30

31

30

31

31

30

31

13

o

4,09

8,93

i3,62

i6,73

18,42

August  31 0 17,96

September  30  27  14,32

Oktober 31 31 9,02

0,998

0,988

0,920

0,691

0,375

0,467

0,910

0,993

November  30  30  3,76  0,999

Dezember 31 31 0,10 1 ,OOO

Gesamt  385  283

50.807

34.209

20.390

10.i15

5.056

6.525

17.570

35.085

50.199

63.557

9.262

6.236

3.717

1 .844

922

1.190

3.203

6.396

9.151

11 .586

6.161

5.906

5.679

4.131

2.317

2.882

5.437

6.131

5.973

6.174

8.063

8.808

9.413

6.452

3.583

4.614

7.995

7.087

3.948

3.037

420.444  76.646  62.539  72.370

1 ,OOO

1 ,OOO

1 ,OOO

0,450

O,Oüü

O,OOO

0,893

1 ,OOO

1 ,OOO

1 ,OOO

45.845

25.732

9.015

618

o

o

6.557

28.263

49.429

65.932

360.344

") Wärmebedarf  =  (Verluste  - nutzbare  Gewinne)  x (Verhältnis  Heiztage  zu Tage)

NHN  ZT GmbH  - Agnesstraße  1 2a - 3400  Klosterneuburg  - www.nhn-architektur.at
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Heizwärmebedarf  Referenzklima

Terrassensiedlung  Breitenfurter  Straße  426-432

Heizwärmebedarf  Referenzklima

BGF  2.766,88  m2

BRI 8.114,46  ms

LT 4.293,50 W/K

LV  782,70 W/K

Innentemperatur  20  oC tau  47,96  h

a  3,997

Monat Tage  Heiz-  Mittlere  Ausnut-

tage  Außen-  zungsgrad

tempertur

oC

Transmissions-  Lüffungs-

wärme-  wärme-

verluste  verluste

kWh

nutzbare  nutzbare

Innere  Solare

Gewinne  Gewinne

kWh kWh

Verhältnis

Heiztage

zu Tage

Wärme-

bedarf  ")

kWh

Jänner 31 31 -1,53 i ,OOO 68.775 12.537 6.174 4.091 1 ,OOO 7a1.046

Februar

März

April

Mai

Juni

Juli

August

28

3i

30

31

30

31

31

28

31

30

3i

0,73

4,81

9,62

14,20

4 17,33

0 19,12

0 18,56

September  30  21 15,03

üktober 31 31 9,64

November  30  30  4,16

Dezember 31 31 o, 'i g

Gesamt  365  268

o,ggg

0,997

0,986

o,goi

0,603

0,211

0,338

0,872

0,991

o,ggg

1 ,OOO

55.598

48.522

32.088

18.527

8.254

2.811

4.600

i5.364

33.094

48.967

63.280

10.135

8.846

5.850

3.377

1 .505

512

839

2.801

6.ü33

8.926

11 .536

5.573

6.157

5.893

5.564

3.602

1 .303

:.ogo

5.209

6.118

5.972

6.174

6.256

8.306

8.598

8.968

5.471

2.015

3.300

7.729

7.280

4.306

3.500

399.880  72.897  59.828  69.821

1,OOO

1,OOO

1 ,OOO

1,OOO

0,i37

O,OOO

O,OOO

0,705

1,OOO

1 ,OOO

1 ,üOO

53.904

42.905

23.447

7.373

94

o

o

3.685

25.728

47.616

65.142

340.941

HWBRK  = 123,22  kWh/m2a

") Wärmebedarf  = (Verluste  - nutzbare  Gewinne)  x (Verhältnis  Heiztage  zu Tage)
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Referenz-Heizwärmebedarf  Referenzklima

Terrassensiedlung  Breitenfurter  Straße  426-432

Referenz-Heizwärmebedarf  Referenzklima

BGF  2.766,88  m2

BRI  8.114,46  rnF

LT 4.293,50  W/K

LV  782,70 W/K

Innentemperatur  20  oC tau  47,96  h

a  3,997

Monat  Tage  Heiz-  Mittlere  Ausnut-  Transmissions-  Lüftungs-

tage  Außen-  zungsgrad  wärme-  wärme-

tempertur  verluste  verluste

oC kWh  kWh

Jänner  31 3'1 -1,53  1,OOO 68.775  12.537

Februar  28  28  0,73

März  31 31 4,81

April  30  30  9,62

Mai  31 31 14,20

Juni  30  4 17,33

Juli  31 0 19,12

August  3a1 0 18,56

September  30  21 15,03

Oktober  31 31 9,64

November  30  30  4,16

Dezember  31 31 0,19

0,999

0,997

0,986

0,9C)a1

0,603

0,211

0,338

0,872

0,991

o,ggg

55.598

48.522

32.088

18.527

8.254

2.8i1

4.600

15.364

33.094

48.967

10.135

8.846

5.850

3.377

1 .505

512

839

2.801

6.033

8.926

1 ,OOO 63.280 11 .536

6.174

5.573

6.157

5.893

5.564

3.602

1 .303

2.090

5.209

6.118

5.972

6.174

4.091

6.256

8.306

8.598

8.968

5.471

2.015

3.300

7.729

7.280

4.306

3.500

i ,OOO

1 ,OOO

1 ,OOO

1 ,OOO

1 ,OOO

0,137

O,OOO

O,OOO

0 ,705

1 ,OOO

1 ,OOO

1 ,OOO

71 .046

53.904

42.905

23.447

7.373

94

o

o

3.685

25.728

47.616

65.142

Gesamt  366  268 399.880 72.897 59.828  69.821 340.941

")  Wärmebedarf  =  (Verluste  - nutzbare  Gewinne)  x (Verhältnis  Heiztage  zu Tage)
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RH-Eingabe

Terrassensiedlung  Breitenfurter  Straße  426-432

Raumheizung

Allqemeine  Daten

Wärmebereitstellung dezentral

Abgabe

Heizkostenabrechnung  Individuelle  WärmeverbrauchsermittIung  und  Heizkostenabrechnung  (Fixwert)

Speicher kein  Wärmespeicher  vorhanden

Bereitstellunq

Bereitstellungssystem  Stromheizung

NHN  ZT  GmbH  - Agnesstraße  1 2a - 340C) Klosterneuburg  - www.nhn-architektur.at
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WWB-Eingabe

Terrassensiedlung  Breitenfurter  Straße  426-432

Warmwasserbereitung

Allqemeine  Daten

Wärmebereitstellung dezentral

kombiniert  mit  Raumheizung

Abgabe

Heizkostenabrechnung  Individuelle  WärmeverbrauchsermittIung  und Heizkostenabrechnung  (Fixwert)

Wärmeverteilunq  ohne  Zirkulation

gedämmt  Verhältnis

Dämmstoffdicke  zu

Rohrdurchmesser

Verteilleitungen

Steigleitungen

Stichleitungen

Leitungslängen  It. Defaultwerten

Leitungslänge

[m]

O,OO

O,OO

442,70  Material  Stahl  2,42  W/m

Speicher

Art  des  Speichers

Standort

Baujahr

Nennvolumen

direkt  elektrisch  beheizter  Speicher

nicht  konditionierter  Bereich

Mehrere  Kleinspeicher

3.3201  Defaultwert

mit  Elektropatrone

mit  Anschluss  Heizregister  Solaranlage

Anschlussteile  gedämmt

Täglicher  BereitschaftsverIust  Wärmespeicher Q b,WS
7,75  kWh/d Defaultwert

NHN  ZT  GmbH  - Agnesstraße  1 2a - 3400  Klüsterneuburg  - www.nhn-architektur.at
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Energiekennzahlen  für  die  Anzeige  in

Druckwerken  und  elektronischen  Medien
Energieausweis-Vorlage-Gesetz  2012  -  EAVG  2012

Bezeichnung  Terrassensiedlung  Breitenfurter  Straße  426-432

Gebäudeteil

Nutzungspmfil  Mehrfamilienhaus  Baujahr  1982

Straße  Breitenfurterstr.426-432  Katastralgemeinde  Liesing

PLZ/Ort  1230Wien-Liesing  KG-Nr.  1805

Grundstücksnr.  Seehöhe  210m

HWBSK  130  f0[[  3,10
Gültigkeitsdatum  15.08.2027

Der  Energieausweis  besteht  aus  - einer  ersten  Seite  mit  einer  Effizienzskala,

- einer  zweiten  Seite  mit  detaillierten  Ergebnisdaten,

- Empfehlung  von  Maßnahmen  - ausgenommen  bei  Neubau  -, deren  Implementierung  den

Endenergiebedarf  des  Gebäudes  reduziert  und  technisch  und  wirtschaftlich  zweckmäßig  ist,

- einem  Anhang,  der  den  Vorgaben  der  Regeln  der  Technik  entsprechen  muss.

HWB 5H Der Heizwärmebedarf beschreibt jene Wärmemenge, weiche den Räumen  rechnerisch  zur  Beheizung  zugeführt  werden
muss.  Einheit:  kWh/m'  Jahr  (Standortklimaj

rGEE  DerGesamtenergieeffizieriz-FaktoristderQuotientausdemEndenergiebedarfundeinemReferenz-Endenergiebedan
(Anforderung  2007).

EAVG  §3  Wird  ein  Gebäude  oder  ein Nutzungsobjekt  in einem  Druckwerk  oder  einem  elektronischen  Medium  zum  Kauf  oder  zur

In-Bestand-Nahme  angeboten,  so sind  in der  Anzeige  der  Heizwärmebedarf  und  der  Gesamtenergieeffizienz-Faktor  des

Gebäudes  oder  des  Nutzungsobjekts  anzugeben.  Diese  Pflicht  gilt  soviohl  für  den  Verkäufer  oder  Bestandgeber  als  auch

für  den  von  diesem  beauftragten  Immobilienmakler.

EAVG  !'14 (1 ) Beim  Verkauf  eines  Gebäudes  hat  der  Verkäufer  dem  Käufer,  bei  der  In-Bestand-Gabe  eines  Gebäudes  der
Bestandgeber  dem  Bestandnehmer  rechtzeitig  vor  Abgabe  der  Vertragserklärüng  des  Käufers  oder  Bestandnehmers  einen

zu diesem  Zeitpunkt  höchstens  zehn  Jahre  alten  Energieausweis  vorzulegen  und  ihrn  diesen  oder  eine  vollständige  Kopie

desselben  binnen  14  Tagen  nach  Vertragsabschluss  auszuhändigen.

EAVG§6  WirddemKäuferoderBestandnehmervorAbgabeseirierVertragserkIärungeinEnergieausweisvorgelegt,sogiItdiedarin

angegebene  Gesamtenergieeffizienz  des  Gebäudes  ais  bedungene  Eigenschaft  im Sinn  des  § 922  Abs.  I ABGB.

EAVG§7  (1)WirddemKäuferoderBestandnehrnerentgegen§4nichtbisspätestenszurAbgabeseinerVertragserkIärurigein

Energieausweis  vorgelegt,  so gilt  zumindest  eine  dem  Alter  und  der  Art  des  Gebäudes  entsprechende

Gesamtenergieeffizienz  als  vereinbart.

(2j  Wird  dem  Käufer  oder  Bestandnehmer  entgegen  § 4 nach  Vertragsabschfüss  kein  Energieausweis  ausgehändigt,  so

kann  er  entweder  sein  Recht  auf  Ausweisaushändigung  gerichtlich  geltend  rriachen  oder  selbst  einen  Energieausweis

einholen  und  die  ihrn  daraus  entstandenen  Kosten  vom  Verkäufer  oder  Bestandgeber  ersetzt  begehren.

EAVG§8 Vereinbarungen,diedieVorlage-undAushändigungspfIichtnacJ4,dieRechtsfo!gederAusweisvorlagenach§6,die
Rechtsfolge unterlassener  Vorlage  nach  § 7 Abs.  1 einschließlich  des  sich  daraus  ergebenden  Gewährleistungsanspruchs

oder  die  Rechtsfolge  unterlassener  Aushändigung  riach  § 7 Abs.  2 ausschließen  oder  einschränken,  sind  unwirksam.

EAVG  §9  (1 ) Ein  Verkäufer,  Bestandgeber  oder  Immobilienmakler,  der  es entgegen  § 3 unterlässt,  in der  Verkaufs-  oder

ln-Bestand-Gabe-Anzeige  den  Heizvärmebedarf  und  den  Gesamtenergieeffizienz-Faktor  des  Gebäcides  oder  des

Nutzungsobjekts anzugeben,  begeht,  sofern  die  Tat  nicht  den  Tatbestand  einer  gerichtlich  strafbaren  Handlung  erfüllt  oder

nach  anderen  VerwaItungsstrafbestimmungen rnit  strengerer  Strafe  bedroht  ist, eine  Verwaltungsübertretung  und  ist  mit

einer Geldstrafe bis zu 1 45€) Euro zu bestrafen. Der Verstoß eines Immobilierimaklers gegeri (53 3 ist entschuldigt, wenn er
seinen  Auftraggeber  über  die  Informationspflicht  nach  dieser  Bestirnmung  aufgeklärt  und  ihn zur  Bekanntgabe  der  beiden

Werte  beziehungsweise  zur  Einholung  einss  Energieausvieises  aufgefordert  hat,  der  Auftraggeber  dieser  Aufforderung

jedoch  nicht  nachgekomrnen  ist.

(2) Ein  Verkäcifer  oder  Bestandgeber,  der  es  entgegen  § 4 unterlässt,

1. dem  Käufer  oder  Bestandnehmer  rechtzeitig  einen  höchstens  zehn  Jahre  alten  Energieausweis

vorzuiegen  oder

2. dern  Käüfer  oder  Bestandnehmer  nach  Vertragsabschiuss  einen  Energieausweis  oder  eine

vollständige  Kopie  desselben  auszuhändigen,  begeht,  sofern  die  Tat  nicht  den  Tatbestand  einer  gerichtlich  strafbaren

Handlung  erfülit  oder  nach  anderen  Verwaltungsstrafbestimmungen  mit  strengerer  Strafe  bedroht  ist, eine

Verwaitungsübertretung  und  ist rnit  einer  Geldstrafe  bis  zü 1450  Euro  zu bestrafen.

www.eavg.at
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Bezeichnung

Gebäudeteil

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Grundstücksnr.

Terrassensiedlung  Breitenfurter  Straße  426-432

Mehrfamilienhaus

Breitenfurterstr.  426-432

1230  Wien-Liesing

Baujahr

Katastralgemeinde

KG-Nr.

Seehöhe

1982

Liesing

1805

210  m

Energiekennzahlen  It. Energieausweis

HWBSK  130  f(3[[  3,10

Der  Energieausweis  besteht  aus einer  ersten  Seite  mit  einer  Effizienzskala,

einer  zweiten  Seite  mit  detaillierten  Ergebnisdaten,

EmpfehJung  von Maßnahmen  - ausgenommen  bei  Neubau  -, deren  Implementierung  den

Endenergiebedaf  des  Gebäudes  reduziert  und technisch  und wirtschaftlich  zweckmäßig  ist,

einem  Anhang,  der  den  Vorgaben  der  Regeln  der  Technik  entsprechen  muss.

Der  Vorlegende  bestätigt,  dass  der  Energieausweis  vorgelegt  wurde.

Ort,  Datum

Name  Vorlegender Unterschrift  Vorlegender

Der  Interessent  bestätigt,  dass  ihm  der  Energieausweis  vorgelegt  wurde.

Ort, Datum

Name  Interessent Unterschriff  Interessent

HWB SK  Der Heizi«.rarmebedarf beschreibt jene Wämiernerige, igelche cieri Räumeri rechriensch zür Beheizarig zugefü[irt werden
müss.  Einheit.  kWh/m"Jahr  (Standortklima)

f GEE Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus dem Enderiergiebedarf und eirierri Referenz-Eridener,,)iebedarf
(Anforderung  2i.i07).

EAVG E3A (Th ) Beim Verkauf eineS  Gebaude8  hat der Verkaurer dem KaufeJ  bei der In-Bestand-Gabe enes Gebaudes der
Bestanageber  dern BeStandnehm6r  reCh.tzeitg  vOr Abgabe  Cler Vertragserklariyng  des  Kaufers  oder  Bestandnehmers  einen
zu diesem  Zeitpurikt  höchstens  zehn  Ja!'ite  alten  Energeausigeis  vorzulegeri  ürid ihm dieseri  oder  eine  voliständige  Kopie
desse15en  b!nnen  ai4 Tagen  naCb Vertragsabsch,.ltiss  aiiszuhanaigeri

www.eavg.at
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Aushändigungsbestätigung
Energieausweis-Vorlage-Gesetz  2012':-  EAVG  Ö0'12 "  "  '

Terrassensiedlung  Breitenfurter  Straße  426-432

PLZ/Ort

Grundstücksnr.

Mehfamilienhaus

Breitenfurterstr.  426-432

1230  Wien-Liesing

Baujahr

Katastralgemeinde

KG-Nr.

Seehöhe

1982

Liesing

1805

2a10 m

Energiekennzahlen  It. Energieausweis

HWBSK  130  f0[[  3,10

Der  Energieausweis  besteht  aus einer  ersten  Seite  mit  einer  Effizienzskala,

einer  zweiten  Seite  mit  detaillierten  Ergebnisdaten,

Empfehlung  von Maßnahmen  - ausgenommen  bei Neubau  -, deren  Implementierung  den
Endenergiebedaf  des  Gebäudes  reduziert  und technisch  und wirtschaftlich  zweckmäßig  ist,

einem  Anhang,  der  den  Vorgaben  der  Regeln  der  Technik  entsprechen  muss.

Der  Verkäufer/Bestandgeber  bestätigt,  dass  der  Energieausweis  ausgehändigt  wurde.

Name  Verkäufer/Bestandgeber Unterschriff  Verkäufer/Bestandgeber

Der  Käufer/Bestandnehmer  bestätigt,  dass  ihm  der  Energieausweis  ausgehändigt  wurde.

Name  Käufer/Bestandnehmer

I

Unterschrift  Käufer/Bestandnehmer

HWB SK Der Heizwarmebedaf beschreibt lene Wamiemenge, welche deri Räi.imen rechnerisch ziir Beheizi.ing zugefuhrt werden
muss.  Einheit'  kWh/m'  Jahr  (Standortklima)

f(.5(  DerGesamtenergieeffizenz-Fa!toristderQiiotientaüsciemEnöeriergiebedarfürid:'inemF!eferenz-Endenergiebedarf
(Anforcierung  2007).

EAVG  §4  (1) Beim  Verkarif  eines  Gebäudes  hat der  Verxsufer  dei'n Käufer,  bei der  Iri-Bestand-Gabe  eines  Gebaudes  der
Bestandgeber  dem Bestandriehmer  rechtzeitig  vor  Abgabe  der  Vertragserklärung  des  Kaufers  oder  Bestandnehmers  einen
ZL} diesem  Zeiipunkf  50(t1Ste1!% Zetln  Jafüe  altert  Energ!eausWe!s  vorzulegen  lln('  I!1m d!esel'l  Oder  eln € volls(andige  Kopte
desseiben  binnen  14 Tagen  nach  Vertragsabschluss  auszuhänciigen.

www.eavg.at
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